
Volkshochschule
bietet Qigong zum
Ausprobieren an
Salzgitter. Die Volkshochschule
(VhS) der Stadt hat freie Plätze in
ihrem neuen Qigong-Schnupper-
kurs am Samstag, 25. Januar, von
10 bis 12.15Uhr in ihren Räumen
in Lebenstedt (thiestraße 26a).
Nach chinesischer Lehre werden
durch die Übungen dieMeridiane
(energieleitbahnen) durchlässig.
Blockierungen und Stauungen lö-
sen sich, da dieMeridianemit den
organen verbunden sind. In der 5–
elemente-Lehre stehen diese
organsysteme in einer bestimmten
Reihenfolge zueinander. Beim
Üben lernen die teilnehmenden
die Fähigkeit, über die Vorstel-
lungskraft, Atmung und Bewegung
mit Stresssituationen konstruktiv
umzugehen und die Gefühle und
emotionen zu regulieren. Die
Übungen wirken harmonisierend
auf das vegetative Nervensystem,
stärken das Immunsystem und ak-
tivieren die Vitalkräfte. Die teilnah-
me kostet zwölf euro. Die Aktiven
sollten bequeme kleidung tragen
und sich ein Getränkmitbringen.
Dieser kurs bedarf keiner Vorkennt-
nisse. eine Anmeldung ist erforder-
lich bis zum14. Januar nur schrift-
lichmöglich unter anderem per e-
Mail an vhs@stadt.salzgitter.de.
Fragen beantwortet die VhS unter
tel. (05341) 839-3604.

Für das demokratische Miteinander
Bundestagsabgeordnete Dunja Kreiser freut sich über

das Interesse einiger Schulen an der Juniorwahl
Salzgitter. Bundestagsabgeord-
nete Dunja Kreiser freut sich
über fast 20 teilnehmende Schu-
len aus der Region an der Junior-
wahl 2025. „Bei jungen Men-
schen wächst das Gefühl, mit
ihren Ideen, Sorgen und Forde-
rungen nicht ausreichend Gehör
zu finden.Dabei soll dochbeson-
ders fürdie kommendenGenera-
tionen die Weichen für ein gutes
und sicheres Leben gestellt wer-
den“, schreibt die Politikerin in
einer Pressemitteilung. Die
Schülerinnen und Schüler, die im
Unterricht vorbereitet werden,
geben in der Woche vor der Bun-
destagswahl ihre Stimme ab, die
Ergebnisse werden aber erst am
Wahlsonntag um 18 Uhr veröf-
fentlicht.

Dunja Kreiser ist „begeistert,
dass so viele Schulen in meinem
Wahlkreis auch in diesem Jahr an
der Juniorwahl teilnehmen“. Aus
Salzgitter sind beteiligt die
Dr.-Klaus-Schmidt-Hauptschule
inSZ-Bad, dieRealschule inGeb-
hardshagen, außerdem die Lud-
wig-Erhard-Schule, das Kranich-
Gymnasiums und die Haupt-
schule am Fredenberg. Dieses

Projekt vermittele Jugendlichen
praxisnah den demokratischen
Prozess und bereitet sie auf ihre
erste Wahl vor, so Dunja Kreiser.
„Für uns als SPD ist die Beteili-
gung der jungen Generation an
unserer Demokratie von zentra-

ler Bedeutung.“
Ihre Bundestagsfraktion habe

zuletzt 2024 im Petitionsaus-
schuss des Bundestages gefor-
dert, das aktive Wahlalter bei
Bundestagswahlen auf 16 Jahre
zu senken. „Eine entsprechende

Reform scheiterte in der aktuel-
len Legislaturperiode jedoch am
starken Widerstand von CDU/
CSU und AfD“, schreibt Dunja
Kreiser. Die SPD setze sich dafür
ein, die Partizipationsmöglich-
keiten für junge Menschen zu
stärken. „Gleichzeitig erfüllen
mich die starken Wahlergebnisse
rechter Parteien bei jungen Wäh-
lerinnen und Wählern mit Sorge.
Das ist ein klarer Auftrag: Wir
müssen die Sorgen und Ängste
der jungenGeneration ernst neh-
men und ihnen auf Augenhöhe
begegnen“, so Dunja Kreiser.

Deshalb blicke sie gespannt auf
die Wahlergebnisse der Junior-
wahl. Im Wahlkreis 49 (Wolfen-
büttel-Salzgitter-Nordharz) neh-
men nach ihren Worten mehr als
ein Dutzend Schulen teil. „Dieses
bundesweite Projekt wird seit
1999 vom gemeinnützigen und
überparteilichen Verein Kumu-
lus aus Berlin organisiert. Es bie-
tet Schülerinnen und Schülern
die Möglichkeit, Demokratie
und Wahlen hautnah zu erle-
ben.“
Weitere Informationen zur Junior-
wahl unter www.juniorwahl.de.

Macht sich stark für die Juniorwahl: Salzgitters Bundestagsabge-
ordnete Dunja kreiser freut sich über die teilnehmenden Schulen.
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